
www.sauerlandkurier.deSeite 4 - 30.03.19 082 - ☎ 0 29 72/9 78 70

kurier-ticket-hotline: 02721/70063

Alle Tickets inkl. 2,00 € VVK-Gebühren!

Für Druckfehler keine Haftung!
Eine tel. Buchung ist verbindlich.
Karten sind vom Umtausch und
Erstattung ausgeschlossen!

in Kooperation mit SauerlandKurier,
SiegerlandKurier und Kurier zum Sonntag

Finnentrop

alle tickets
per post zzgl.
versandkosten

Alle Karten können im TUI Reisebüro Finnentrop
direkt ausgestellt und abgeholt werden!

... über 100.000 Events bei uns!!!

werktags von 9-18 Uhr, sa. von 9-12 Uhr

Olpe:Olpe:Olpe:

Siegen:Siegen:Siegen:

Hemer/Sauerlandpark:Hemer/Sauerlandpark:Hemer/Sauerlandpark:

© manowar.com Martin RütterMartin RütterMartin Rütter©© ma© ma© ma© nowanowanowar.cor.cor.cocommm30.11.2019 39,95 €

© manowar.com Johann KönigJohann KönigJohann König© ma© ma© ma© ma© nononowanowawar.cor.cor.cococommm21.09.2019 31,90 €

© manowar.com Paul PanzerPaul PanzerPaul Panzer© ma© ma© ma© mamanowanowanowanowar.cor.cor.cor.commmm

05.10. +
06.10.2019 30,75 €

© manowar.com GenesesGenesesGeneses
Genesis Tribute Show

© ma© ma© mama© nonowanowawar.cor.cor.cor.cocommmm16.04.2019
ab 30,00 €

Olsberg:Olsberg:Olsberg:

Lennestadt/Hohe BrachtLennestadt/Hohe BrachtLennestadt/Hohe Bracht

Attendorn:Attendorn:Attendorn:

Bergbeats

06.09.2019 52,00 €RevolverheldRevolverheldRevolverheld

29.11.2019 35,25 €BringsBringsBrings

Freitag 27,00 €
Gestört aber Geil,Gestört aber Geil,Gestört aber Geil,

Louis Garcia, 2elements

Samstag 15,00 €
RoxxBusters, A45,RoxxBusters, A45,RoxxBusters, A45,

Mia Weber, DJ MariusMia Weber, DJ MariusMia Weber, DJ Marius

01.10.2019 32,30 €Bernd StelterBernd StelterBernd Stelter

Köln/Lanxess Arena:Köln/Lanxess Arena:Köln/Lanxess Arena:

© manowar.com©© ma© ma© manowanowanowanowar.cor.cor.cor.cocommmm

29.11. +
30.11.2019 ab 34,40 €aaaaaCarolin KebekusCarolin KebekusCarolin Kebekus
Dortmund:Dortmund:Dortmund:

© manowar.com© manowar.com© ma© ma© manowar.comm
16.11.2019 ab 51,50 €aDieter BohlenDieter BohlenDieter Bohlen

21.-22.06.
2019

ANZEIGE

Norwegen diesen Sommer auf der legendären Postschiffroute erleben

Schnuppertouren mit Hurtigruten
LangeTage und kurzeNächte ver-

spricht der Sommer in Norwegen.
Nördlich des Polarkreises wird es
dank der Mitternachtssonne oft gar
nicht dunkel. Die beste Zeit um die
wunderschöne Küste Norwegens
von der Seeseite zu erkunden:
Vorbei an Attraktionen wie dem
UNESCO-Weltnaturerbe Geiran-
gerfjord, oder dem Trollfjord, der
malerischen Inselgruppe der Lofo-
ten und dem sagenhaften Nordkap.
Hurtigruten ist das Aushängeschild
der norwegischen Seefahrertraditi-
on. Seit mehr als 125 Jahren verbin-
den die Postschiffe die Hafenstädte
an der norwegischen Küste. Von
der Hansestadt Bergen im Süden
über den Polarkreis bis nach Kirke-
nes, nahe der russischen Grenze. 34
Häfen und über 100 Fjorde fahren
die Schiffe an 365 Tagen im Jahr
an. Die Landschaft beeindruckt
mit tosenden Wasserfällen, spekta-
kulären Fjorden und malerischen
Inseln – ob auf der nordgehenden

oder der südgehenden Strecke.
Hurtigruten legt dort an, wo andere
Schiffe nicht einmal vorbeifahren.
An Bord der elf Hurtigruten Schiffe
herrscht ein gemütliches und lege-
res Ambiente ganz ohne Kreuz-
fahrtetikette. Viele der norwegi-
schen Crewmitglieder sprechen
auch Deutsch und sorgen für erhol-
same Entspannung fernab von All-
tagshektik und Touristenströmen.
Das limitierte Sommerkontingent
von Hurtigruten bietet die südge-

hende Route von Kirkenes nach
Bergen bereits ab 1.499 Euro pro
Person und die nordgehende Route
von Bergen nach Kirkenes schon ab
1.849 Euro pro Person – beide An-
gebote inklusive Flug undHalbpen-
sion an Bord. Mehr Information
auf www.hurtigruten.de („Ken-
nenlern-Angebot“). Die Angebote
gelten für den Reisezeitraum Juli,
August und September 2019 und
sind ausschließlich telefonisch
buchbar 040 8740 9340.

Musik zur Passionszeit
Ensemble der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde zu Gast

Schmallenberg.
Mit Musik zur Passionszeit
setzt der „Arbeitskreis Kir-
chenmusik an St. Alexander
Schmallenberg“ seine dies-
jährige Konzertreihe am
kommenden Samstag, 6.
April, fort.

Zu Gast ist das Ensemble
der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde, Berlin. Das Trio hat
sein Programm überschrie-
ben „Lasset uns mit Jesu zie-
hen“. Jana Czekanowski-
Frankmar (Sopran), Jochen
Spaan (Orgel) und Ludwig

Frankmar (Barockcello) musi-
zieren Werke von Johann-Se-
bastian Bach, Georg Philipp
Telemann und Antonio Vival-
di. Das Konzert beginnt um 19
Uhr. Der Eintritt beträgt 10
Euro (Schüler, Studenten 5
Euro).

Jana Czekanowski-Frank-
mar.Jochen Spaan. Ludwig Frankmar.

Gute Gründe zum Feiern
Stadtkapelle und Jugendblasorchester laden ein

Schmallenberg.
Gleich zwei gute Gründe zum
Feiern gibt es in Schmallen-
berg: Die Stadtkapelle
Schmallenberg wird 60 Jahre
alt und das Jugendblasor-
chester 50. Gemeinsam mit
den Bürgern Schmallenbergs
und den Gästen wird am
Freitag und Samstag, 5. und
6. April, kräftig gefeiert.

Die Stadtkapelle Schmal-
lenberg blickt in diesen Tagen
traditionsbewusst auf nun-
mehr 60 Jahre zurück. Schon
längst steht der Name nicht
nur für die Blasmusik, son-
dern auch für eine Show- und
Stimmungskapelle. Das vor 50
Jahren gegründete Jugend-
blasorchester garantiert indes
professionell ausgebildeten
Nachwuchs. Die Musiker und
Musikerinnen sorgen sowohl
bei kulturellen und kirchli-
chen Veranstaltungen als
auch bei Open-Air-Events für
tolle Stimmung. Nicht minder
stimmungsvoll wird es am 5.

und 6. April zugehen. Am Frei-
tag beginnen die Feierlichkei-
ten ab 19 Uhr mit einem Fest-
akt mit dem Jugendblasor-
chester und der Stadtkapelle.
Auf dem Konzertprogramm
stehen jeweils drei bis vier
Stücke der beiden Orchester
und ein gemeinsamer Vor-
trag. Zudem ehrt der Volks-
musikerbund langjährige Mit-
glieder. Ab 22 Uhr dürfen die
Besucher mit der „revival
brassband“ feiern.

Am Samstag ab 15 Uhr ge-
hen die Feierlichkeiten in die
zweite Runde: Auf die Besu-
cher warten musikalische
Festvorträge von zwölf be-
freundeten Blasorchestern
und Tambourcorps. Ab etwa
20 Uhr startet dann die Jubi-
Party mit der Band „Sidewalk
Disco Rockerz“. Beide Veran-
staltungen finden in der
Stadthalle statt, der Eintritt ist
frei – und alle sind eingeladen.

i Pünktlich zu den Feierlichkeiten
wird es eine Festbroschüre geben.
Hier werden Geschichte und Ge-
schichten erzählt und Bilder spie-
geln die musikalische Zeitreise.

Das Jugendblasorchester.

Frühlingsimpressionen
Reihe „Orgel - Licht - Literatur“ fortgesetzt

Gleidorf.
Mit einer besonderen Kon-
zertveranstaltung in der
Gleidorfer Kirche wird die
Reihe „Orgel - Licht - Litera-
tur“ unter dem Motto „Früh-
lingsimpressionen“ fortge-
setzt. Beginn des Konzertes
ist am Sonntag, 7. April, um
17 Uhr. Einlass ab 16.30 Uhr.

Der Orgelförderverein –  in
Zusammenarbeit mit Kir-
chenvorstand und Pfarrge-
meinderat –  hat den gebürti-
gen Gleidorfer Organisten
Christoph Schauerte, heute
Nürnberg, und als Sprecher
Georg Weber, Schmallenberg-
Gleidorf, verpflichtet.

Mit ausgesuchten Gedicht-
texten und dazu passenden
Orgelwerken sollen die Zuhö-
rer die jahreszeitliche Ent-
wicklung, den Einzug des
Frühlings von anfangs nur ah-
nend wahrgenommenen An-
zeichen bis hin zur Entfaltung
seiner ganzen Kraft und Vitali-
tät, nachvollziehen und nach-
empfinden können. Klassisch
geformte Lyriktexte von Hugo
von Hofmannsthal, Theodor
Fontane, Eduard Mörike, Lud-
wig Uhland, Theodor Storm,
Clara Müller-Jahnke werden
gemischt mit moderner Lyrik

und Prosa von Monika Min-
der, zum Teil für Kinder ge-
macht. Mit entsprechend aus-
gewählten Werken von Jo-
hann Sebastian Bach, Ludwig
van Beethoven, César Franck,
Jehan Alain und eigenen Im-
provisationen umrahmt der
Organist Christoph Schauerte
die Gedichte mit passender
musikalischer Stimmung.

Zusätzlich werden die ver-
mittelten Impressionen durch
Lichteffekte unterstützt. Der
Eintritt ist frei. Nach dem
Konzert wird um eine Spende
gebeten.

Christoph Schauerte impro-
visierend an der Gleidorfer
Orgel.

Kleiderladen ist geöffnet
Bad Fredeburg. Der Caritas-
Kleiderladen im Franz-Stock-
Haus ist wieder am kommen-
den Montag, 1. April, geöffnet.
Von 14 bis 16 Uhr kann jeder
guterhaltene gebrauchte Klei-
dung für Erwachsene und
Kinder zu minimalen Preisen
erwerben. In dieser Zeit kön-

nen auch Kleidung und Bett-
wäsche abgegeben werden. Es
wird darum gebeten, außer-
halb der Öffnungszeiten des
Kleiderladens keine Gegen-
stände vor dem Franz-Stock-
Haus abzustellen.

Kontakt: Marita Nitschke,
☎ 0 29 74/4 19.

Backtermin verschiebt sich
Liesen. Aufgrund des Hoch-
sauerlandmarsches wird der
erste Backtermin in diesem
Jahr um eine Woche nach hin-
ten verschoben. Folglich wird
am Samstag, 13. April, zum
ersten Mal im Lieser Backhaus

gebacken. Die Brote können
am Backtag zwischen 9 und 12
Uhr am Backhaus abgeholt
werden. Da die Backkapazität
begrenzt ist, müssen die Brote
vorbestellt werden. Die An-
meldescheine liegen von

Montag, 1. April, bis Mitt-
woch, 10. April, am Backhaus
in Liesen sowie in der Tank-
stelle Stoll in Hallenberg aus.
Der Erlös des Brotverkaufs
fließt wieder einem wohltäti-
gen Zweck zu.

„Schriftbilder“
Stipp-Ausstellung im Kolpinghaus

Siedlinghausen.
„Schriftbilder“ lautet der Ti-
tel der Ausstellung mit Wer-
ken des Siedlinghausener
Künstlers Paul Stipp, die am
kommenden Samstag, 6.
April, eröffnet wird.

„Die Auseinandersetzung
mit guter Typografie entstand
bereits in meiner Ausbildung
zum Schriftsetzer und vertief-
te sich durch mein anschlie-
ßendes Grafik-Design-Studi-
um. Schrift und der bildhafte
Aspekt von Buchstaben hat
mich während meiner Tätig-
keit in der Werbebranche im-
mer fasziniert und begleitet.

Schrift war für mich nicht
mehr nur Information, son-
dern wie schon im Jugendstil,
formales Element. Auch bei
der Handschrift vereinigen
sich Kontrolle und Spontanei-
tät“, erklärt der Künstler Paul
Stipp.

Alle Buchstaben des Alpha-
bets werden in der Ausstel-
lung gezeigt und zu einem zu-
sammenhängenden Bild
komponiert. Auf magische Art
und Weise wurden die Ziffern
von 1-10 malerisch umgesetzt
und mit Texten angereichert.
Ebenso ist Heimat ein Thema
der Werke Paul Stipps. „Der
Heimatbegriff erlebt gerade
eine furiose Auferstehung und
löst eine Flut von Bildern aus.
So auch in meiner Ausstel-
lung, wobei persönliche Er-
fahrungen und Gefühle Basis
der ausgestellten Bilder sind“,
so der Künstler.

Vom 6. bis 28. April ist die
Ausstellung im Kolpinghaus
Siedlinghausen von dienstags
bis freitags von 17 bis 20 Uhr
(montags geschlossen, Kar-
freitag 15 bis 20 Uhr), sams-
tags und sonntags von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei.

i Der Künstler bietet auch für inte-
ressierte Gruppen Sonderführun-
gen an. Anmeldungen: 02983/
969591

S=Siegfried III Studio lautet
der Titel dieses Werks.

Integrationskreis
trifft sich

Eslohe. Die Mitglieder des In-
tegrationskreises der Gemein-
de Eslohe treffen sich am
kommenden Donnerstag, 4.
April, um 19 Uhr im Pfarrheim
St. Peter und Paul zur Vollver-
sammlung. Nach einem Rück-
blick auf die Aktivitäten der
vergangenen Monate werden
aktuelle Schwerpunkte der
Flüchtlingsarbeit (Woh-
nungssituation, Jobsuche,
Ausbildung, Vermittlung von
Rechtshilfe) thematisiert.

Chorgesang
und Kaffeeduft

Züschen. Der Gemischte
Chor „Sangesfreunde Züs-
chen“ gibt am Sonntag, 7.
April, ab 14 Uhr ein Konzert in
der Schützenhalle Züschen
unter dem Motto „Es liegt was
in der Luft: Chorgesang und
Kaffeeduft“ mit mehreren be-
freundeten Chören. Neben
Kaffee und Kuchen gibt es na-
türlich auch kühle Getränke
und Würstchen. Zu diesem
Konzert sind alle willkom-
men.

Große Klangvielfalt
Konzert an der historischen Kirchenorgel in Reiste

Reiste.
An der restaurierten Orgel in
der Pfarrkirche St. Pankrati-
us Reiste findet am Sonntag,
7. April, um 17 Uhr ein Orgel-
konzert statt, zu dem der Ver-
ein Projekt Reister Orgel ein-
lädt. Zu Gast an dem histori-
schen Instrument ist Dr. Ga-
briel Isenberg, der als haupt-
amtlicher Kirchenmusiker in
Damme (Niedersachsen) tä-
tig ist.

Der 39-Jährige hat Kirchen-
musik an der Hochschule für
Künste in Bremen studiert
und promovierte 2017 mit ei-
ner Dissertationsarbeit mit
dem Schwerpunkt Orgelbau-

geschichte. Das Reister In-
strument ist dem Musiker
nicht unbekannt: Im Rahmen
seiner Arbeit befasste er sich
unter anderem mit der Orgel-
geschichte Westfalens und
damit auch mit der spannen-
den Historie der Reister Orgel
und ihrem Erbauer Anton Fi-
scher. Schon früh entstand so
der Kontakt zum Orgelbau-
verein Projekt Reister Orgel
und umso mehr freut sich der
Organist, das Instrument nun
erstmals nach seiner aufwän-
digen Restaurierung in den
Jahren 2015-2018 kennenzu-
lernen.

Eine rege Konzerttätigkeit
führte Gabriel Isenberg be-

reits durch ganz Deutschland,
nach Österreich, Belgien, in
die Niederlande, nach Schwe-
den und Italien. Die Program-
me seiner Konzerte umfassen
gleichermaßen bekannte
Werke der Orgelliteratur wie
auch selten gespieltes Reper-
toire und sind stets individuell
auf das jeweilige Instrument
abgestimmt. Das besondere
an der Reister Kirchenorgel ist
der historischen Pfeifenbe-
stand aus dem 17. sowie 19.
Jahrhundert, der eine große
Klangvielfalt für Kompositio-
nen sowohl aus dem Barock
als auch aus der Romantik er-
möglicht.

Chronik und CD
weiter erhältlich

So werden in dem etwa ein-
stündigen Konzert Werke un-
terschiedlicher Musikepo-
chen erklingen. Nicht fehlen
wird auch ein Werk von Chry-
sologus Heimes, der als Pfar-
rer in Reiste um 1820 tätig war
und Stücke speziell für die
Reister Orgel geschrieben hat.
Der Eintritt zum Konzert ist
frei, um eine Spende am Ende
der Veranstaltung wird gebe-
ten. Der Orgelbauverein weist
darauf hin, dass die anlässlich
der Wiedereinweihung der
Orgel erstellte Chronik sowie
eine CD-Aufnahme aus dem
Jahr 2010 weiterhin erhältlich
sind. Beides wird am Konzert-
tag zum Sonderpreis von je 5
Euro angeboten.

i Weitere Informationen im Inter-
net unter www.projekt-reister-or-
gel.de

Dr. Gabriel Isenberg spielt am Sonntag, 7. April, auf der his-
torischen Orgel in Reiste.
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